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9. Juni: 10 Jahre Hauptschule 
Markt Piesting im neuen Haus



Tagesordnung

1. Protokoll
2. Berichte der Ausschüsse: 

a) Gemeindevorstand, 
b) Prüfungsausschuss

3. Umbesetzung der 
Gemeinderatsausschüsse

4. Rechnungsabschluss 2010
5. Mietvertrag

6. Next-Bike
7. Urnenbeisetzung

8. Berichte des Bürgermeisters
9. nicht öffentlicher Teil

Anwesend waren: Bürgermeister Roland 
Braimeier, die gfGR Manfred Wöhrer, 
Markus Vlasek, Werner Holy und Heinz 
Mahnke, sowie die GR Hans Hauer, Chris-
tina Machacek, Ellena Keipert, Michael 
Treiber, Sieglinde Hulik, Lisa Böck, Anton 
Kölbl, Herbert Karl, Brigitte Ultz, DI Elke 
Kreutz, Alfred Schmoll, GR Werner Hube-
cky,  GR Thomas Richter.
Entschuldigt: GR Mag. Michael Zimper. 
Außerdem anwesend: Franz Wöhrer als 
Schriftführer, Kassenverwalter Johann 
Hayden und Jürgen Ecker (bis Punkt 5).

Nach der Eröffnung und Begrüßung 
berichtet Vorsitzender Bgm. Roland 
Braimeier, dass ein Dringlichkeitsan-
trag der FPÖ Fraktion, betreffend der 
Änderung der NÖ Wohnungsförde-
rungsrichtlinien 2011, vorliegt. 
GR Schmoll bringt diesen Antrag voll-
inhaltlich zur Kenntnis. 
Der Antrag des Bürgermeisters auf 
Zuerkennung der Dringlichkeit wird 
mit 17 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthal-
tungen angenommen.
Der Antrag wird als Punkt 11 in die 
heutige Tagesordnung aufgenommen
Weiters gibt der Bürgermeister be-
kannt, dass im Anschluss daran die 
schriftlich vorliegenden Anfragen der 
Fraktionen beantwortet werden.

TOP 1, Protokoll: Zum Protokoll der 
Sitzung vom 13.12.2010 gab es keinen 
Einspruch und es ist daher als geneh-
migt zu protokollieren.

TOP 2, Berichte der Ausschüsse:
a) Gemeindevorstand: 
Der Bürgermeister berichtet von der 
Sitzung des Gemeindevorstandes 
vom 15.02.2011, bei der sich der Ge-
meindevorstand im Wesentlichen mit 
Auftragsvergaben, der Vertragser-
stellung mit der Gemeinde Waldegg 
über die Kooperation bei der Über-
wachung der Wasserversorgung, dem 
Rechnungsabschluss 2010, sowie der 
Vorberatung der Tagesordnung der 
heutigen Sitzung befasst hat. 
b) Prüfungsausschuss:
Die Vorsitzende GR Brigitte Ultz be-
richtet von der Sitzung am 22.02.2011, 
der Ausschuss hat den Kassenstand 
geprüft und die Kassenbelege stich-
probenartig überprüft. Es wurden kei-
ne Unregelmäßigkeiten festgestellt. 
Weiters wurde vom Kassenverwalter 
der RA erläutert und offene Fragen 
darüber beantwortet.

TOP 3, Umbesetzung Gemeindrats-
ausschüsse: Der Bürgermeister be-
richtet, dass ein Vorschlag der Frak-
tion ÖVP und Parteifreie vorliegt, 
wonach GR Christoph Baumgartner 
statt Mag. Josef Stachl in den Aus-
schuss für Fremdenverkehr und Wirt-
schaft und anstatt GR Michael Trei-
ber in den Ausschuss für Bildung, 
Familien und Soziales entsendet wird.
Der entsprechende Antrag des Bür-
germeisters wird einstimmig ange-
nommen.

TOP 4, Rechnungsabschluss 2010: 
Bürgermeister Braimeier erläutert an 
Hand des RA-Entwurfes, welcher je-
dem Mitglied zugegangen war, den 
Rechnungsabschluss 2010. 

Der ordentliche Haushalt betrug rund 
5 Mio. Euro. Die Zuführung zum 
AoH beträgt € 290.394,62. Der Bür-
germeister und Kassenverwalter Hay-
den beantworten die Anfragen der 
Mandatare. 
Der Gemeindevorstand hat sich in 
seiner Sitzung ebenfalls eingehend 
mit dem RA befasst und empfiehlt die 
Beschlussfassung durch den Gemein-
derat.
Antrag von Finanzreferent gfGR 
Manfred Wöhrer namens des Ge-
meindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge dem Rechnungsabschluss 2010 
in der vorliegenden Form seine Zu-
stimmung geben.
Der Antrag wird mit 17  Ja-Stimmen 
und 3 Enthaltungen angenommen.

TOP 5, Mietvertrag: Der Bürger-
meister gibt bekannt, dass die Ge-
meindewohnung in der Bocks-
bachgasse 9, Top 5 (39,67m2) frei 
geworden ist, für die sich Frau Katja 
H. beworben hat. Ein befristeter Miet-
vertrag (01.02.2011 bis 31.01.2014) 
liegt nun zur Beschlussfassung vor. 
Der Antrag des Bürgermeisters na-
mens des Gemeindevorstandes, dem 
Mietvertrag seine Zustimmung zu ge-
ben, wird einstimmig angenommen.

IMPRESSUM
„einblicke” ist das offizielle Organ der 
Gemeinde Markt Piesting-Dreistetten und 
erscheint dreimal jährlich
MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER
Gemeinde Markt Piesting
LAyoUT UND FÜR DEN INHALT  VERANT-
WoRTLICH:  
gfGR. Ing. Werner Holy
REDAKTIoN
Ulrike Schweng
Textbeiträge
Pfarrer Mag. Peter Meidinger, Franz Wöhrer, 
Siegi Hauer, Roland Braimeier, Werner Holy, 
Gerhard Hauer, Volksschule, Hauptschule, Mu-
sikschule, Manfred Schmied, Gerd Beck, Harry 
Stoiber, Bernd Dultinger
LEKToRAT
Johann Hayden, Claudia Ruisz,
Alle: Gemeindeamt Markt Piesting, Marktplatz 1
2753 Markt Piesting   -   Telefon 02633 422 41
FoToS
Gemeindearchiv, Vereine und Institutionen, EVN, 
Dr. Ingeborg Zeh, Harry Stoiber, Werner Holy, 
Manfred Wöhrer, Volksschule, Hauptschule, Musik-
schule, FF Dreistetten, FF Markt Piesting, Edmund 
Seidl, Peter Bundschuh, HOL Helmut Riedl, SVD, 
Jägerschaft, Arch. Manfred Novak, Kinderfreunde 
Markt Piesting, Michael Treiber, Quadrovision, DI 
Gerhard Mitterhofer 
ANZEIGENLEITUNG
Franz Krenn  -  Telefon 0676 33 76  143
DRUCK
druck2you, Marktplatz 14,    2753 Markt Piesting

  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                        Seite 3

               

                Seite 2              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Sitzung des Gemeinderates vom 16.2.2011
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger, 
liebe Jugend!

Auch wenn der schon mit Freu-
de erwartete Sommer vor der 
Tür steht, darf ich doch noch 
auf die vielen tollen sportlichen 
Leistungen unserer jungen Ski-
Asse aus Markt Piesting und Drei-
stetten hinweisen.

Dass sich der Sport in unserer Hei-
matgemeinde einen ausgezeichne-
ten Platz erkämpft hat, zeigt auch 
die hervorragende Kinder- und 
Jugendarbeit bei den Fußballern 
des SC Brauerei Piesting – derzeit 
werden etwa 90 Kinder und Jugendliche von einem gut ausgebildeten Trainer-
team betreut.
Einen weiteren wichtigen Schritt für die Entwicklung unserer Kinder setzen wir 
mit dem zur Zeit laufenden Zubau unseres Kindergartens in Markt Piesting.

Ein besonderes Dankeschön spreche ich an dieser Stelle den vielen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern, die, tatkräftig unterstützt von unserer Jugend, in Markt 
Piesting und Dreistetten für die Flur- und Ortsreinigung zu Beginn des Frühjahrs 
gesorgt haben.  
Alles Leistungen, die mit viel Engagement freiwillig und ehrenamtlich durchge-
führt werden und unverzichtbar für unsere Gemeinde sind – DANKE!

Hinweisen möchte ich Sie auch auf die neue Gelegenheit, sich bei einer der 
Verleihstationen, einerseits beim Waldbad, andererseits am Bahnhof ein Fahr-
rad auszuleihen – Wir leisten damit einen weiteren nicht unwesentlichen Beitrag 
zum unbedingt erforderlichen Umweltschutz.

Ich wünsche Ihnen erholsame Sommermonate, unseren Kindern und Jugend-
lichen schöne Ferien und unseren bäuerlichen Freunden eine ertragreiche Ernte.

     Ihr Bürgermeister

     Roland Braimeier

TOP 6, Next-Bike: Bgm. Braimei-
er berichtet, dass mit dem Radland 
Niederösterreich ein Kooperations-
vereinbarung zur Unterfertigung vor-
liegt, nach welcher ein öffentliches 
Fahrradverleihsystem „Next-Bike“ 
mit dem Standort Waldbad eingerich-
tet werden soll. Seitens der ÖBB wird 
beim Bahnhof ebenfalls ein Stütz-
punkt errichtet. Die einmaligen Kos-
ten für die Gemeinde belaufen sich 
auf rund € 1.500,-.
Der Antrag des Bürgermeisters na-
mens des Gemeindevorstandes, die-
ser Kooperationsvereinbarung seine 
Zustimmung zu geben, wird einstim-
mig angenommen.
TOP 7, Urnenbeisetzung: Es liegt 
ein Antrag von Herrn Michael L. vor, 
in welchem um Aufbewahrung ei-
ner Urne auf eigenem Grund ersucht 
wird.
Der Antrag des Bürgermeisters na-
mens des Gemeindevorstandes, dem 
Antrag seine Zustimmung zu geben, 
wird einstimmig angenommen.

TOP 8, Bericht des Bürgermeisters: 
Bgm. Braimeier beantwortet die An-
frage von PLR-GR Ing. Richter we-
gen des Kanals Starhembergstraße 
– hier ist eine Lösung in Sicht. We-
gen der Aufstellung eines Verkehrs-
spiegels wird die Stellungnahme des 
Verkehrs-SV eingeholt
Vizebürgermeister Andreas Grabner 
berichtet, dass am 5. u. 6. März ein 
„Erste Hilfe-Kurs“ bei der Rot-Kreuz 
Orsstelle stattfinden wird und lädt zu 
den „Dorfgesprächen“ am 16. bzw. 
30. März ein.
GR Hubecky fragt wegen der Ver-
kehrssituation in der Harzwerkstraße 
an.

Es folgt der nicht öffentliche Teil

Sodann ist die Tagesordnung er-
schöpft. 

Bürgermeister Roland Braimeier gra-
tuliert namens der Gemeinde Markt 
Piesting Herrn GR Werner Hubecky 
zu seinem 60. Geburtstag. Diesen 
Gratulationen schließen sich auch die 
Fraktionen an.



Mit Beginn des Jahres 2011 wurde zwischen der Gemeinde Markt Piesting-Dreistetten 
und der EVN ein Lichtservice-Übereinkommen betreffend nicht funktionierender Stra-
ßenlaternen getroffen.
Ab sofort besteht die Möglichkeit, unter der Stördienstnummer der EVN  02672/84 117 
direkt eine defekte Straßenbeleuchtung zu melden.
Um die Sache zu erleichtern, ist auf jedem Laternenmast  in Augenhöhe ein weißes/farbiges 
Pickerl mit einer Nummer zu finden. Bitte geben Sie diese Nummer bei der Störungsmeldung 
an, damit werden langwierige Standorterklärungen hinfällig und die Reparatur  durch den 
EVN-Powerpartner Elektro Körrer kann umghend erfolgen. 
Ihre Meldungen und das Datum der Fertigstellung werden dokumentiert. 

Wir erwarten uns als Service für Sie mit dieser Maßnahme eine Beschleunigung der 
Reparaturen und eine Verbesserung der Sicherheit auf unseren Straßen.

ACHTUNG: Ab Jänner 2011 sind 
neue Öffnungszeiten zu berücksich-
tigen:

Grünschnittübernahmestelle
Markt Piesting: 
BAUHOF - Minnatal 1:
Montag bis Freitag 09.00 bis 11.00 
Uhr, und
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
sowie jeden 1. Samstag im Monat 
08.00 bis 11.00 Uhr.
An Feiertagen können sich diese Öff-
nungszeiten auch ändern.

Problemstoff- und Elektrogeräte-
sammelstelle:
Markt Piesting: 
Bauhof - Minnatal 1:
jeden 1. Samstag im Monat von 
08.00 bis 11.00 Uhr

Dreistetten, 
Gemeindestraße:
jeden 1. Sams-
tag im Monat von 
11.30 bis 13.00 
Uhr

Sperrmüll:
Markt Piesting: 
Bauhof, Minnatal 1:
Freitag u. Samstag nach Ostern und 
erster Freitag u. Samstag im Oktober 
jeweils von 8.00 bis 15.00 Uhr

Dreistetten, Gemeindestraße:
Zweiter Samstag nach Ostern und  
zweiter Samstag im Oktober von 
8.00 bis 15.00 Uhr
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 Meldung von defekten Straßenlaternen

 Neue Öffnungszeiten der Abfall-Sammelstellen

 4 Wochen Kinder-Ferienbetreuung mit unserem Hilfswerk
9 Wochen Schulferien im Sommer, aber nur wenige Wo-
chen Jahresurlaub stellen viele berufstätige Eltern vor das 
große Problem der Suche nach einer geeigneten Ferienbe-
treuung für ihre Kinder.

Wir bieten Ferienbetreuung in den Horträumen der 
Volksschule an:
Termin: 18. Juli bis 12. August 2011 
(Anmeldung wochenweise möglich)
Betreuungskosten: pro Woche und Kind € 65,00

Essen pro Tag € 4,00 (Mittagessen und Jause), Beiträge für 
Ausflüge werden von der Betreuerin extra eingesammelt.
Für ein abwechslungsreiches Ferienprogramm sorgen unse-
re Mitarbeiterinnen.
Betreuungszeiten: Mo - Do von 07.30 bis 16.30
Freitag von 07.30 bis 12.30
Nähere Auskunft unter 02633/4 3883 - 12 
Fr. Ursula Eisenschenk oder 
kijufa.piestingtal@noe.hilfswerk.at



  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                        Seite 5

               

                 Seite 4              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Kurzmeldungen bunt gemischt 
H ü t t e n w i r t e 
aus dem Pies-
tingtal in Ober-
österreich
Renate Reis-
ner und Han-
nes Goldmann 
bewirtschaften 
ab Mai 2011 
das „Rohrauer-
haus“.
Das Schutzhaus 
befindet sich 
am sogenannten 
„ P y h rg a s g a t -

terl“ – an der Grenze zwischen Stei-
rermark und Oberösterreich 
Für August besteht noch die Mög-
lichkeit sich um einen Ferienjob im 
Rohrauerhaus zu bewerben.
Renate und Hannes freuen sich be-
sonders auf Gäste aus Piesting – dann 
wird das Heimweh nicht so groß!
INFOS: www.rohrauerhaus.at
Kontakt: 0676/ 83216 474

Fahrpläne 
Für alle Interessenten liegen im Ge-
meindeamt die aktuellen Fahrpläne 
der ÖBB und der Firma Partsch (Au-
tobus) zur freien Entnahme auf!

Brauchtumsfeuer
(z.B.: Osterfeuer, Sonnwendfeuer etc.) 
dürfen ausschließlich mit biogenen 
Materialien beschickt werden.
Osterfeuer dür-
fen im Zeitraum 
zwischen Son-
nenuntergang 
am Karsamstag 
und Sonnenauf-
gang am Oster-
sonntag entzün-
det werden.
Sonnwendfeuer 
dürfen am 21. 
Juni und am 21. 
oder 22. Dezember sowie den jeweils 
davor und danach liegenden Wochen-
enden entzündet werden.
Sie dürfen nur mit trockenem unbe-
handeltem Holz oder Holzkohle be-
schickt werden. Keinesfalls dürfen 
Abfälle dabei mitverbrannt werden !
Auszug aus dem Bundesluftreinhaltegesetz Z. II Beispiele 

Ing. Hans Vogel - ein 70-er
Der langjährige Gemeindevorstand 
und Ehrenringträger der Gemeinde 
Markt Piesting-Dreistetten feierte im 
April seinen siebzigsten Geburtstag. 
Die Familie und eine große Abord-
nung der Gemeindespitze gratulierten!

Ing. Hans Vogel im Kreise der Gartulan-
ten.

Knödelschießen auf unserer Eisbahn
Haushoch gewann die Moaschaft der 
Piestinger Feuerwehr gegen die des 
Schi- und Wandervereins das 
7. Gustav Bartollschitz Gedenkturnier 
im Eisstockschießen.



  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                        Seite 7

               

                 Seite 6              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Neue Homepage unserer Gemeinde

www.piesting.at - ist die Adresse der 
Homepage unserer Gemeinde, auf der 
Interessierte alle Informationen zum 
Gemeindegeschehen finden. Egal ob 
Sie nach wichtigen Terminen, Veran-
staltungshinweisen, Wirtschafts- und 
Fremdenverkehrsmeldungen oder 
wichtigen Links, oder die Adressen 
und Kenndaten unserer Vereine, Gast-
häuser, Informationen zum Waldbad, dem Eislaufplatz, zu unserer Sportanlage 
oder zu den vielen Wanderrouten suchen, sie finden sich übersichtlich geordnet 
und ausführlich beschrieben unter dieser Adresse.
Demnächst wird aber die Information ausgebaut und erweitert. Eine neu gestal-
tete Homepage unter der alten Adresse wird in Kürze freigeschaltet. Neben vie-
len Details werden die Homepagebesucher Berichte und ein Fotoalbum zu Ver-
anstaltungen, die aktuelle Gemeindezeitung oder anderen Neuigkeiten finden.  
Besuchen Sie uns im Internet auf www.piesting.at

 Unser Waldbad - Sport - Spiel und Erholung daheim
Das wunderschön gelegene Waldbad 
in Markt Piesting lädt zu Sommerfreu-
de pur im klaren Wasser und in der ge-
sunden Föhrenluft ein.
Baden Sie in einem der größten Frei-
becken Niederösterreichs, mit vorge-
wärmtem Wasser, großen Liegeflächen 
und leistbaren Eintrittspreisen.  
Sportschwimmer können zweimal pro 
Woche in ihren reservierten Bahnen 
trainieren. 
Viele kulinarischen Angebote, serviert 
auf der großen Terrasse des Schman-
kerlwirts verwöhnen die Gäste. 
Leihradl und ein großzügiges Park-
platzangebot sorgen für eine klaglose 
Anreise. Derzeit müssen noch kleine 
Ausbesserungsarbeiten erledigt wer-
den, nach Fertigstellung und je nach 
Wetterlage wird das Bad eröffnet.
Das Waldbad Markt Piesting erwartet 
Sie!

NEU!

Aqua Gymnastik für Erwach-
sene mit Trainingseffekt.
Ab 07. Juli bis einschließlich 25. 
August 2011, jeden Donnerstag 
von 9.00 - 10.00 im Waldbad Markt 
Piesting. 
Pro Person/Einheit € 6,- + Badein-
tritt € 2,- pro Person/Einheit.
Anmeldung unter 
0676/3257188
Auf Euer kommen freut sich
Katja Hauer 



Für die traditionelle Mut-
tertagsfeier 2011 haben die 
Veranstalter - die Volks-
schule und der Senioren-
bund - wieder ein buntes 
Programm zusammen-
gestellt. Moderiert von 
Rudolf Zimper wurden 
generationenübergreifend 
Gedichte und Prosa vorge-
tragen, gesungen, getanzt 
und sogar ein Musical auf-
geführt. Zum Finale ver-
teilten Mitglieder des Gemeindevorstandes an die anwesenden Mütter Rosen zum 
bevorstehenden Festtag.
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Beim Frühlingskonzert des Piestiger 
Musikvereins wurden auch Nach-
wuchsmusikerinnen in den aktiven 
Stand erhoben und langjährige Aktive 
ausgezeichnet. Für seine besonderen 
Verdienste um den Piestinger Musik-
verein wurde dessen langjähriger Ka-
pellmeister und Komponist Johann 
Hayden ausgezeichnet. 
Einen Bericht zum Musikverein kön-
nen Sie in der nächsten Ausgabe der 
einblicke lesen.

In der Jahreshaupt-
versammlung des 
Vereins Hilfswerk 
Piestingtal am 2. Mai 
2011 im Franz-Grab-
ner-Saal wurde der 
Vereinsvorstand in al-
len Ämtern bestätigt:

Vorsitzende: Mag. Brigitte Zimper
Stellvertr. Vors.: Bgm. Roland Brai-
meier und BgmAD. Adolf Reuscher
Finanzreferent: Dkfm. Manfred Bauer
Schriftführer: Ing. Werner Holy
Vorstandsmitglieder: Dir. Helga Ka-
ger, Franz Krenn, Juliane Scheibenreif.
Finanzprüfer: HR Adolf Mattersdorfer 
und Alfred Wegerer.
Anschließend wurde der neu ins Le-
ben gerufene Beirat vorgestellt, der 
aus den Bürgermeistern und/oder de-
ren Vertretern in den 16 Gemeinden 
des Betreuungsgebietes  besteht und 
die Arbeit der MitarbeiterInnen unter-
stützen und fördern wird.
Regionalleiter Mag. Josef Stachl und 
die Leiterin der Dienststelle, Andrea 
Karl, gaben einen Jahresbericht mit 
beeindruckenden Zahlen:  Monatlich 
werden 240 Kundinnen und Kunden 
betreut, insgesamt werden für „Hilfe 
und Pflege daheim“ 30.250 Einsatz-
stunden geleistet, wobei die Mitar-
beiterinnen mit ihren 19 Dienstautos 
260.200 km jährlich zurücklegen.
In der Abteilung „Kinder, Jugend und 
Familie“ werden monatlich 262 Kin-
der in den Schülertreffs, durch Tages-
mütter oder über eine Lernbegleitung 
und Hausaufgabenbetreuung betreut.
Als neue Angebote wurden die Famili-
enpatenschaft und 
der Besuchsdienst 
(Organisation Dr. 
Klaus Hecke)  vor-
gestellt. 
Eine Informations-
veranstaltung für 
Interessierte (Be-
sucher und Men-
schen, die besucht 
werden wollen) 
findet am 21. Juni 
von 14 - 16 Uhr im 
Hilfswerk 
Piestingtal, 
Gutensteiner Str. 1C, 
statt.

 Neuer Vorstand  Muttertagsfeier

 Ausgezeichnet Mini-Mäuse
Mein Name ist Ma-
nuela Enne und ich 
leite in Piesting 
eine Spielgruppe für 
Kinder im Alter von 
1 Jahr bis zum Kin-
dergarteneintritt.
In dieser Gruppe 
spielen und basteln 

die Mütter mit ihren Kindern. Die Kids 
finden Freunde, ihr soziales Verhalten 
wird gefördert, und die Muttis haben 
die Gelegenheit, miteinander zu plau-
dern.
Die Mini-Mäuse treffen sich jeden 
Montag (außer in den Ferien) von 
9 -11 Uhr im Spielgruppenraum in 
der Musikschule.
Ein Turnus hat 10 Termine und kostet  
50,- € (inkl. Jause)! 
Einstieg ist jederzeit möglich.
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 Klimabündnisgemeinde - Thema erneuerbare Energie
Mit Nachdruck arbeitet die Gemein-
deführung an der Realisierung einer 
Fernwärmelösung zur Heizung unserer 
öffentlichen Gebäude. Derzeit befindet 
sich das Projekt im Planungsstadium, 
geeignete Standorte werden überprüft 
und Machbarkeitsstudien erstellt. Ge-
plant ist, die Volksschule/Musikschu-
le, die Hauptschule und den Kinder-
garten mit dieser umweltfreundlichen 
Heizung auszustatten, wobei Erweite-
rungen möglich und gewünscht sind. 

Die von der EVN geplante Variante, 
die Errichtung eines Hackgutheiz-
werks in Containerform, bietet neben 
der geringen Größe der zwei Contai-
ner, wobei einer für die Heizungsan-
lage (Schaubild oben) und ein zweiter 

für die Lagerung der Hackschnitzel 
vorgesehen ist, den Vorteil der bereits 
gegebenen Erfahrungen aus über 80 
Anlagen in Niederösterreich.
Derzeit werden mehrere Standorte 
überprüft, wobei die Frage der Zulie-
ferung des Heizgutes einen wesentli-
chen Entscheidungsfaktor darstellt. 
Die Abgasbelastung ist wegen der ver-
wendeten modernsten Feuerungstech-
nik minimal. Ein möglicher Standort 
ergibt sich in der Nähe des Bahnhof-
platzes (Fotomontage rechts).
Zur Überbrückung der geringen Heizak-
tivitäten in der warmen Jahreszeit und 
der Versorgungssicherheit im Störfall 
wird ein Gaskessel-Bypass vorgesehen.
Über das zweite Projekt des Landwir-
tes Martin Hauer wird in der nächsten 
Ausgabe der „einblicke“ berichtet.
Bürgermeister Roland Braimeier, der 
Ausschuss für Energie und Umwelt 
unter GR Anton Kölbl und die EVN 
laden alle Interessenten unserer Ge-
meinde zu einer umfassenden und in-
teressanten Informationsveranstaltung 
am 15. Juni 2011 in das Feuerwehr-
haus Dreistetten ein. 
Ein Besuch lohnt sich sicher!
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 Auszeichnung für Arch. Schackl  Ingenieurbüro eröffnet

„Goldene Kelle“ für Arch. Peter Schackl
Bereits seit 29 Jahren wird einmal im Jahr die „Goldene Kel-
le“ als Auszeichnung für vorbildliches Bauen und Gestalten 
in Niederösterreich vergeben. Preisträger sind Bauherren, 
Gemeinden und Planer. Die „Goldene Kelle“ ist die höchste 
Auszeichnung von „NÖ gestalten“, die für besonders inter-
essante und vorbildliche Bauwerke und Gestaltungslösun-
gen jedes Jahr vergeben wird.  Am 10. Mai 2011 übergab 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll in Korneuburg vor vielen 
prominenten Gästen die „Goldenen Kellen 2011“. 
Insgesamt wurden 8 Projekte ausgezeichnet, darunter auch 
das Wohnhaus des Piestinger Architekten DI Peter Schackl. 
„Für mich steht in meinen Planungen immer der Mensch im 
Mittelpunkt, er soll sich in seinem Haus einfach wohl fühlen. 
Mit meiner Frau Doris, einer Innenarchitektin, nützen wir 
die sich ergebenden Synergien und beziehen die emotiona-
len Wünsche in die Planungen ein“, meint ein strahlender 
Architekt Peter Schackl. 
In Markt Piesting stammen neben seinem eigenen, ausge-
zeichneten Wohnhaus unter anderem das neue Feuerwehr-
haus, der Umbau der Raiffeisenbank oder die 100-ÖKO-
Punktesiedlung in der Raiffeisenstraße aus dem Haus 
AR-GE Schackl.
Bürgermeister Braimeier gratulierte dem Gewinner dieses 
bedeutenden Architekturpreises im Verlauf des Festaktes, 
die „einblicke“ schließen sich diesen Glückwünschen an!

„Ein Schwerpunkt meiner Tätigkeit liegt im Bereich des 
Arbeitnehmerschutzes. Dies beinhaltet im Wesentlichen die 
Tätigkeit als Sicherheitsfachkraft nach dem ASchG. Auf-
grund meiner langjährigen Erfahrung bei Betriebsanlagen-
genehmigungen und Gewerberechtsangelegenheiten möch-
te ich meine Kunden auch auf diesem Gebiet beraten und für 
sie den >Behördenkram< erledigen“, erzählt Ing. Gerhard 
Hauer und weiter: „Das dritte Geschäftsfeld ist die wieder-
kehrende Überprüfung von Elektroanlagen und –geräten in 
gewerblich genutzten Objekten. Mit der Änderung zur Elek-
trotechnikverordnung besteht auch die Prüfpflicht für priva-
te Elektroanlagen bei Weitervermietung oder Verkauf. Hier 
wird in Zukunft ein großer Markt geöffnet. GH-Consulting 
ist darauf vorbereitet und berät auch gerne über aktuelle 
gesetzliche Änderungen. Ich würde mich aber bereits jetzt 
über Anfragen aus Privathaushalten freuen,“ meint Ing. 
Hauer bei der Eröffnungsfeier, bei der sich neben Bürger-
meister Roland Braimeier und Vizebgm. Andreas Grabner 
eine große Gratulantenschar mit Glückwünschen einstellte.



Die Dorferneuerungsaktion, die in 
Dreistetten bereits vorbildhaft funk-
tioniert, nimmt nun, nach der Grün-
dung eines eigenen Dorferneuerungs-
vereins (Vorsitz Dr. Gerhard Kohler), 
auch in Markt Piesting Gestalt an. In 
drei Dorfgesprächen und einer Frage-
bogenaktion wurde - unter reger Be-
teiligung der Ortsbevölkerung - mit 
der Erarbeitung eines Leitbildes der 
Grundstein für die Anerkennung und 
Aufnahme in die Landesaktion „Stadt- 
und Dorferneuerung“ gelegt. 
Das aus den Ergebnissen der drei 
Dorfgespräche und der Fragebögen 
entstehende Leitbild muss nun mit Le-
ben erfüllt werden, damit die Dorfer-
neuerung in Markt Piesting wirklich 
etwas bewirken kann. Ideen alleine 
sind noch nicht ausreichend für eine 
Dorferneuerung, die Ziele müssen 
auch nachhaltig verfolgt werden. Da-
bei ist die Bereitschaft der Bevölke-
rung, die Initiativen des Dorferneue-
rungsvereines und der Teilnehmer an 
den Ortsgesprächen, unterstützt durch
die Gemeindevertretung besonders 
wichtig.

 
 Die Gemein-
dever t re tung 
steht voll und 
ganz hinter 
dieser Aktion. 
Bürgermeister 
Roland Brai-
meier: „Die 
Erfahrungen in 
den drei Dorf-
g e s p r ä c h e n 
waren ausge-
zeichnet, wir 
haben viele 
Impulse für un-

sere Arbeit erhalten. 
Ich hoffe, dass sich die Beteiligung 
der Bevölkerung auch bei der akti-
ven Umsetzung nicht abschwächt und 

wünsche mir 
weiterhin ei-
nen lebendi-
gen Prozess 
zur positiven 
E n t w i c k -
lung unserer 
Gemeinde . 
Dorferneue-
rung geht ja 
weit über die 
Pflege von 

öffentlichen Plätzen hinaus, sie soll im 
Idealfall zu einem besseren Miteinan-
der aller führen“.
Eine erste Aktion war auch der Blu-
menmarkt, den der Dorferneuerungs- 
und Verschönerungsverein in Zusam-
menarbeit mit unserem Blumenhaus 
Kohlbacher abgehalten hat. 
Der große Erfolg ermutigt zu weiteren 
Schritten.

 Es ist sicherlich allen aufgefallen, die 
mit offenen Augen durch unseren Hei-
matort gehen: Die Blumenteams wa-
ren wieder aktiv. Sowohl in Dreistet-
ten als auch in Markt Piesting leuchten 
die frisch gepflanzten Blumen aus den 
Rabatten und Trögen.

Bürgermeister Braimeier besuchte 
das Piestinger Blumenteam und be-
dankte sich stellvertretend für alle, 
die in unserem Heimatort gärtnerisch 
an öffentlichen Stellen tätig sind, für 
ihre Bemühungen. Die Gemeindever-
tretung wird selbstverständlich auch 
weiterhin unterstützend einspringen. 
Ein Dank gebührt auch allen priva-
ten, die die Arbeit der Freiwilligen mit 
Spenden unterstützen und zum Teil 
auch ermöglichen!

  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                                      Seite 11

               

                 Seite 10              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Aktion Dorferneuerung - Blumenmarkt und Blumenteams
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Egon Schiele - vergöttert, verabscheut, zeitlos:
Mit der Erotik im Mittelpunkt seiner Arbeiten fasziniert 
und polarisiert der große Maler der österreichischen Mo-
derne auch heute noch. Sein kurzer, intensiv-extremer 
Lebensweg (1890–1918) war geprägt von Ablehnung, 
Auflehnung und persönlichen Tragödien im Lichte eines 
im ersten Weltkrieg untergehenden Reiches.
Das Musical folgt dem Leben Schieles in einem in der 
Gegenwart spielenden Handlungsbogen, der einen fa-
cettenreichen Zugang und eine aktuelle Sprache in Wort 
und Musik ermöglicht. So entsteht ein mit Mystery- und 
Thriller-Elementen dicht gewobenes, kraftvolles Por-
trait des wahrscheinlich größten jugendlichen „Anti-
Helden“, den Österreich je hervorgebracht hat.
Die rockig-poppige Musik und das moderne Bühnenbild 

greifen expressionistische Elemente auf und entführen in das faszinierende 
„Seelenbild“ eines außergewöhnlichen Menschen in seiner außergewöhnli-
chen Welt.
Für die Musik von Egon Schiele – das Musical zeichnet Gerald Gratzer 
verantwortlich, Buch und Lyrics stammen aus der Feder von Sissi Gruber, 
Birgit Nawrata und Niki Neuspiel. Für die Inszenierung konnte abermals der 
international erfolgreiche Regisseur Dean Welterlen gewonnen werden, für 
die Choreographie der nicht minder renommierte Cedric Lee Bradley. Büh-
nenbild und Kostüme liegen bei Eduard Neversal und Uschi Heinzl ebenfalls 
wieder in bewährt hochprofessionellen, kreativen Händen.
Premiere: Freitag 08. Juli 19.30h, weitere Vorstellungen bis 24. Juli
Umfassende Informationen unter http://www.festspielegutenstein.at/

 WB - Neuwahl

Am 31.03.2011 fand im Restaurant Pies-
tingerhof die Wahl des neuen Vorstandes 
des Wirtschaftsbundes Markt Piesting-
Dreistetten statt.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Obmann Vbgm. Andreas Grabner,
ObmannStv. DI Gerhard Mitterhofer, 
Heinz Körrer jun.,
Schriftführerin Silvia Thalhammer,
Finanzreferent Helmut Wolf, 
Finanzprüfer Johann Neusiedler,
Der Vorstand des Wirtschaftsbundes 
Markt Piesting-Dreistetten wird sich 
weiterhin bemühen, im Dienste unserer 
Wirtschaftstreibenden tätig zu sein.

 Egon Schiele - Musical in Gutenstein
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 Ein Projekt der Dorferneuerung - der alte Friedhof

Die Umgestaltung des alten Friedhofs nimmt Formen an: Von den Mitarbeitern des Bauhofes wurde im März das auswu-
chernde Gestrüpp ausgeholzt und dabei alle erhaltenswerten Gehölze belassen. Als nächster Schritt muss für die Sicherheit 
der Besucher und Grabstellenpfleger gesorgt werden. Einige Grabdenkmale sind in bedrohliche Schieflage geraten, andere 
bereits teilweise umgestürzt. Unter fachkundiger Beratung durch einen Steinmetz werden in den nächsten Tagen die nötigen 
Maßnahmen besprochen. 
Bei dieser Gelegenheit: Bleiben Sie bitte auf den Hauptwegen!
Durch unsere Bauhof-Mitarbeiter konnte auch ein langgehegter Wunsch erfüllt werden: Eine Zapfstelle spendet nun reich-
lich Gießwasser für die erfreulicherweise immer größer werdende Zahl derer, die die Gräber ihrer Vorfahren unter beson-
derer Vorsicht weiter pflegen wollen - danke!
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 Kulturhöhepunkt im b.k.t. - „Da Jesus und seine Hawara“

„Da Jesus und seine Hawara“, der 1971 von 
Wolfgang Teuschl ins Wienerische übertragene 
Text basiert im Wesentlichen auf dem Markus-
evangelium, enthält aber auch Auszüge aus den 
anderen drei Evangelien. Das Buch war nach 
seinem Erscheinen Gegenstand heftiger Kontro-
versen. 
Heinrich Holzer hat aus diesen Texten eine Aus-
wahl getroffen und diese gemeinsam mit Profes-
sor Franz Bileck, der die vorgetragenen Musik-
stücke zusammengestellt und arrangiert hat und 
Professor Markus Illko einen ganz besonderen 
Abend gestaltet. Pfarrer Mag. Peter Meidinger 
meinte in seiner Dankesrede: „Dieser Abend hat 
gezeigt, dass die Mundart in vielen Fällen deut-
licher ist, als der Originaltext. Ich danke den 
Künstlern auch im Namen des Publikums für 
diesen ganz besonderen Abend“.

Die 20. Veranstaltung des Piestinger Kulturklubs 
war ein musikalisch herausragendes Jubiläum im 
historischen Kupelwiesersaal der Hauptschule. 
Neben den „Zugpferden“, Karl Hodina, Gesang, 
Akkordeon und Moderation und Richard Oes-
terreicher (Mundharmonika) standen zwei wei-
tere hochgradige Musiker auf der Bühne: Franz 
Scharf, ein virtuoser Gitarrist und Uwe Urba-
novsky, genialer Bassist und Urgestein der Wie-
ner Jazzszene.
Die vier Musiker brachten ein buntes Programm. 
Der Bogen spannte sich von Jazzstandards über 
internationale Chansons hin zu neuen Wienerlie-
dern. Dass dabei die  Hodina-Komposition „I las-
sert Kirschen für di wachsen“ nicht fehlte, wurde 
vom Publikum mit Extraapplaus bedacht. Apropos 
Applaus, in dieser Disziplin waren die Besucher 
im übervollen Saal durchaus medaillenverdächtig. 

 Kulturhöhepunkt im Kulturklub - „Hodina - Oesterreicher“
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 Gemeindewälder durchforstet Wussten Sie, dass es in Markt Piesting 
einen Gemeindewald gibt?? Wenn 
nein, dann ist dies ob der geringen 
Fläche (4 ha) nicht weiter verwun-
derlich. Einige Jahrzehnte wuchs der 
Wald unbemerkt vor sich hin, jetzt 
hat die Gemeindespitze beschlos-
sen, diese Waldflächen durchforsten 
zu lassen. Gemeinsam mit unserem 
Forstfachmann, Bezirksförster Hans-
Peter Mimra, wurde der Piestinger 
Profi Ernst Hölderl beauftragt, die am 
Henningerweg liegenden Flächen zu 
durchforsten. Der Erfolg kann sich se-
hen lassen - und die Gemeindekassen 
konnten einen Gewinn verzeichnen, 
der zur Gänze dem Projekt Baumkata-
ster zugeführt wird, zu dem wir in der 
nächsten Ausgabe berichten werden.
Ernst Hölderl bietet seine Dienste al-
len Waldbesitzern an, die ihre Flächen 
nicht mehr bearbeiten können oder 
wollen. Bei den derzeitigen Welt-
marktpreisen für Qualitätsholz - und 
da gehört unsere Schwarzföhre dazu 
- ist bei gutem Baumbestand auch mit 
einem Gewinn zu rechnen. Nachfra-
gen bei Herrn Hölderl lohnt sich alle-
mal!

 Frühjahrsputz in unserer Gemeinde
Im April rücken jährlich viele Gemeindebürger/innen mit Kind und Kegel aus, 
um unseren Ort von den Überresten des Winters zu befreien. Und da sammelt sich 
schon einiges an Müll an: 30 volle Restmüllsäcke, Holzpaletten und ein Kühl-
schrank in Markt Piesting etwa und in Dreistetten haben 15 Freiwillige Mist ein-
gesammelt und Bänke gestrichen. Alle Helfer/innen haben sich auch über Einla-
dungen zu einem Imbiss nach getaner Arbeit gefreut, wobei das Team Dreistetten 
vom Scherrerwirt eingeladen wurde - DANKE dafür.  Und noch etwas: Heuer 
war die viel gescholtene junge Generation stark vertreten - auch dafür DANKE!
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 Fasching im Rückblick - PiePie 2011

 Fasching im Rückblick - Kinderfasching der Kinderfreunde

Die beiden Faschingssitzungen des UK-Piestinger Fasching waren wieder äußerst erfolgreich. Das Publikum unterhielt sich 
prächtig und auch die Akteure hatten viel Spaß bei der Präsentation ihrer Beiträge. Neue Gesichter und alte Bekannte mit 
vielen neue Ideen zeugte von großer Kreativität aller Beteilgten. Bleibt noch anzumerken, dass die gepfefferten Texte oft 
orkanartige Lachstürme auslösten und dass viel live gesungen wurde!  PiePie - auf 2012!

Auch unsere Kinderfreunde feierten den Faschingsausklang mit ihrem traditionellen Kindermaskenball mit vielen Kindern, 
bunten Masken, Tanz und Spiel. Natürlich durften da auch die Faschingskrapfen nicht fehlen! Danke an alle Helfer!



  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                      Seite 17

               

                 Seite 16              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Markt Piesting-Dreistetten - eine aktuelle Chronik in Bildern

Unsere Seniorentanzgruppe unter der Leitung von Elfi Beck setzte 
wieder einmal neue Impulse: Gemeinsam mit den Kindern des 
Kindergartens in der Bahngasse wird eínmal wöchentlich getanzt. 
Eine Aktion die den Kindern und den Tänzern/innen viel Freude 
bereitet!

Zur Feier der Goldenen Hochzeit fanden sich bei Gertraude 
und Hans Dresch Bürgermeister Roland Braimeier und 
GR Brigitte Ultz als Gratulanten ein.

Bürgermeister Roland Braimeier und GR DI Elke Kreutz 
gratulierten mit Pfarrgemeinderat Josef Vogl zur Goldenen 
Hochzeit von Hermine und Josef Zagler.

Bürgermeister Roland Braimeier, GR Sieglinde Hulik und 
GR i.R. Paul Ultz gratulierten Josef Büchsenmeister zum 
achtzigsten Geburtstag

Jennifer Schönauer und Daniel Machacek konnten bei den Bezirks-
schulwettkämpfen in Rohr im Gebirge in ihren Disziplinen (Riesen-
torlauf und Snowboard) den 1. Platz erringen. HS Direktor Werner 
Patzelt und Bgm. Roland Braimeier gratulierten den Preisträgern 
und den verantwortlichen Lehrern herzlich.

Um den Kleinsten das Einsteigen in unseren Schulbus zu erleichtern, 
wurde auf Initiative von Bürgermeister Roland Braimeier eine au-
tomatische Stufe angekauft und eingebaut. Den Schülern/innen und 
Senioren/innen, die den Bus auch für ihre wöchentlichen Einkaufs-
fahrten nutzen, ist diese Neuerung eine große Hilfe.
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Die Langzeitgemeiderätin Brigitte Ultz lud viele Freunde, 
Familienmitglieder und Weggefährten zur Feier ihres runden 
Geburtstags in Otto Langers Gasthaus. Mit Musik und viel guter 
Laune fand das Fest mit einer launig-frechen „Engerl-Bengerl“-
Theatereinlage von Elisabeth Hauer und Franz Wöhrer und der 
Überreichung der Geburtstagstorte seinen Höhepunkt.

Die Schüler/innen der 4. Klassen unserer Volksschule besichtigten im 
Rahmen ihres Römerprojektes auch die Ausgrabungen von Carnun-
tum, eine aufregende Reise in die frühe Geschichte unserer Heimat-
region. Jetzt freuen sie sich darauf, Euch die richtige Antwort auf die 
Rätselfrage geben zu können: Wenn Ihr die Lösung c gewählt habt, 
dann liegt ihr richtig. Im Jahr 2010 konnten wir unglaubliche 14.961 
Besucher unserer Homepage zählen. Vielleicht schauen Sie auch 
einmal vorbei und staunen Sie über die vielseitigen Angebote unserer 
Volksschule. 
Hier die Adresse: http://www.vs-marktpiesting.schulweb.at/

Neuübernahme: Sonja Jirak übernahm das beliebte Stüberl 
im Komplex des Köck-Areals. Wir wünschen der Neo-Gast-
ronomin in „Soni‘s Stüberl“ viel Erfolg und uns schöne und 
kulinarische Stunden.

Mag. Hermannpeter Stix präsentierte anlässlich seiner Ge-
burtstagsfeier sein druckfrisches Buch: „Östliche Philosophie“ 
und übergab Bürgermeister Roland Braimeier das erste Exemp-
lar. Die Einblicke gratulieren dazu!

Mag. Hermannpeter Stix feierte mit einigen Nachbarn 
in Otto Langers Gasthof zur Ruine Starhemberg seinen 
achtzigsten Geburtstag. Zu diesem Fest stellte sich 
natürlich auch die Gemeindevertretung ein und über-
brachten dem jüngsten Buchautor von Markt Piesting 
die besten Geburtstagswünsche.



Erdbeben, Tsunami, Gefahr 
von Atomkraftwerken, Krieg in 
Libyen, Aufstände in der arabi-
schen Welt, … die Schlagzeilen 
ließen sich gewiss erweitern 
mit: Bankenkrise, Korruption 
in Österreich, Lobbyismus … 
fortsetzen. 
Bei solchen Geschehnissen fal-
len mir die Worte aus dem Mat-
thäusevangelium ein: 
„Denn ein Volk wird sich ge-
gen das andere erheben und 

ein Reich gegen das andere, und an vielen Orten wird es 
Hungersnöte und Erdbeben geben. (Mt 24:7)
Man könnte pessimistisch werden und in Weltuntergangs-
ängste verfallen. Ist das jetzt DIE Endzeit, oder leben wir 
immer in einer Endzeit? 
Natürlich könnte man jetzt auch auf die Medien verweisen, 
für die schlechte Nachrichten, wie der Krieg der Aufständi-
schen gegen Muammar al-Gaddafi, eben gute Nachrichten 
sind, worüber sie etwas außergewöhnliches berichten kön-
nen. Man könnte auch dezent darauf verweisen, dass  für 
manche Themen so etwas wie Hysterie ausbricht, wenn 
einzelnes vielfach hochgespielt und ausgewalzt wird. Kaum 
ist ein neues Thema ausgebrochen, verliert das Alte bereits 
an Bedeutung – Business as usual. Eine Sensation folgt der 
Nächsten und das Interesse schwindet.
Wir leben in einer Zeit der Informatik. Die Vernetzung 
macht es möglich, dass wir von überall aus der ganzen Welt 
die neuesten Neuigkeiten sofort geliefert bekommen. Einer-
seits sehr interessant, andererseits ist aber auch die Fülle der 
Informationen überfordernd. 
Grundsätzlich stellt sich die Frage, werden wir in der Fül-
le der Informationen, der geschürten und der tatsächlichen 
Ängste untergehen, oder werden wir noch lernen, unse-
re Welt zu schützen? Eine gewisse Technik- und Wissen-
schaftsgläubigkeit verleitet uns ja zu meinen, dass alles 
machbar und beherrschbar ist. 

Wer gelernt hat zu staunen, weiß, dass die Kräfte der Natur 
zuweilen nicht in den Griff zu bekommen sind. Erdbeben 
und Tsunamis scheinen das in letzter Zeit immer wieder zu 
dokumentieren. 
Die Welt als solche verändert sich seit Millionen von Jahren 
selbst und wir Menschlein müssen feststellen, dass wir nur 
ein historischer Augenblick in der gesamten Erdgeschichte 
sind. 
Was unterscheidet eigentlich das Wesen Mensch vom Rest 
der Lebewesen? Nun mir ist schon bewusst, dass man je 
nach Weltanschauung die Frage verschieden beantworten 
kann. Als Christ bin ich halt der Meinung, dass allein die 
Tatsache, dass der Mensch Ebenbild Gottes ist, ihm eine 
Würde gibt. Mir ist auch bewusst, dass diese sehr ver-
schieden gelebt werden kann. Allein die Tatsache, dass wir 
Gefühle empfinden und unseren Geist benützen können, 
ermöglicht vieles, bringt aber auch die Verpflichtung, Mit-
verantwortung für andere zu übernehmen. 
Da beklagen wir zwar den Verlust von vielen Werten, aber 
dennoch sind wir geprägt von unseren Wertvorstellungen. 
Wer überzeugt ist, dass für ihn Macht, Einfluss und Geld das 
wichtigste ist, wird ziemlich konsequent darauf zusteuern 
und sich möglicher Weise recht wenig um seine Umgebung 
kümmern. Wem die Schöpfung wichtig ist, der wird sich 
dafür einsetzen, dass die Ressourcen sinnvoll genützt wer-
den und möglichst die Natur geschützt und geschont wird. 
Wem der Mensch wichtig ist, der wird versuchen, das Leid 
und die Not in der Welt zu verringern. Problematisch mag es 
da werden, wo auf Grund persönlicher Enttäuschungen die 
Ansicht Raum gewinnt, dass der Hund oder die Katze oder 
die Vögel die wertvolleren Wesen unter den Menschen sind.
Nichts gegen Vögel, Katze oder Hund, aber Menschlichkeit 
lässt sich bei ihnen nicht finden, höchstens Zutrauen. 
Das Wesen des Menschen scheint mir eben darin zu liegen, 
dass er klar erkennen kann, was richtig und falsch ist, was 
gut oder schlecht ist, was dem Menschen entsprechend ist 
und zur Lösung von Problemen beiträgt. Die Vernetzung 
unserer Zeit kann uns dabei helfen, die Dinge zu erkennen 
und wahrzunehmen. Sie wird es uns aber nicht ersparen 
oder abnehmen, selbst daraus menschlich und mitfühlend 
zu reagieren und zu handeln.

Ihr Pfarrer Mag. Peter Meidinger
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 Besinnung  -  Nachdenken  -  Verstehen 

Hoffnung –  Zukunft – 
Menschlichkeit
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 Baustelle neuer Kindergarten in Markt Piesting

Der Zubau für die vierte Gruppe des Kindergartens in 
Markt Piesting nimmt langsam Gestalt an. Nachdem die 
Mitarbeiter unseres Bauhofes die nötigen Vorarbeiten ge-
leistet haben, wurde mit den Fundamentierungsarbeiten 
und der Herstellung der Bodenplatte der nächste Schritt in 
Richtung fristgerechte Fertigstellung getan.
Für die Planung zeichnete wie berichtet der in Dreistetten 
wohnhafte erfolgreiche Architekt Manfred Novak verant-
wortlich. Er hat mit seinem Team auch die Baudurchfüh-
rung übernommen. Die Errichtung des neuen Teiles und 
der notwendig gewordene Umbau im bestehenden Kinder-
garten wird durch Firmen aus unserer Gemeinde und aus 
der Region durchgeführt. Moderne, kindergerechte Werk-
stoffe und Farben werden - wie schon beim Kindergarten-
zubau in Dreistetten - dominieren. 
Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres sollen unsere 
Jüngsten den neuen Raum besiedeln.
Bürgermeister Roland Braimeier meinte dazu: „Dass es 
unserer Gemeinde gelingt, auch in der wirtschaftlich an-
gespannten Situation ein neues Haus für unsere Kinder 
bauen zu können, zeigt, dass mit vernünftigen Konzepten 
und mit der finanziellen Unterstützung durch das Land 
Niederösterreich viel für die Bildung unserer Kinder ge-
leistet werden kann. Ich danke an dieser Stelle den Pla-
nern, den bauausführenden Firmen und unserem Bauhof-
mitarbeitern für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit und 
freue mich auf den Herbst, wenn strahlende Kinderaugen 
den umgestalteten Kindergarten bestaunen werden“.
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 Unsere Volksschüler/innen berichten:

Das Stadtmuseum Traiskirchen
Im März fuhren die 3. Klassen ins Stadtmuseum nach 
Traiskirchen. Dort besichtigten wir alte Feuerwehrautos 
und andere Einsatzgeräte. Anschließend sahen wir im 
Luftschutzraum, wo früher während eines Krieges die 
Menschen untergebracht wurden.
Als Abschluss gingen wir noch durch das Museum und 
sahen ein altes Klassenzimmer, eine Apotheke, eine Bä-
ckerei, einen Schuster und noch vieles mehr.      

Diana Grabner 3b und Ralf Kühmayer 3a

Englisch mit Derek
Wie jedes Jahr kam auch heuer wieder der Nativespeaker Derek 
zu uns in die Schule. Jede Klasse lernte mit ihm eine Woche lang 
Englisch. Dabei erweiterten wir unseren Wortschatz zu verschie-
denen Themen, wie Tiere, Familie, Hobbys, Essen, usw. Damit 
wir uns die Wörter gut merken, machten wir auch verschiedene 
Spiele, um sie zu üben und zu festigen. Ein sehr beliebtes Spiel 
war „Simon says“. 
Jeder von uns bekam auch einen englischen Namen. Derek er-
zählte uns auch viele lustige Witze. Im Turnsaal spielten wir 
Dodgeball. Am letzten Tag aßen wir ein typisch amerikanisches 
Sandwich mit peanut butter.

Leonie Pregesbauer 3b und Emil 

Römerprojekt der 4. Klassen
Die 4. Klassen machten ein Römerprojekt. In dieser tollen Zeit 
lernten wir ein bisschen Latein und rechneten mit römischen 
Zahlen. Im Turnsaal spielten wir römische Spiele wie zum Bei-
spiel Boccia und Delta. Wir gestalteten auch eine Römermappe. 
Gemeinsam lernten wir, wie sie wohnten, Brücken bauten, leb-
ten, kämpften und über die Legionäre und Gladiatoren, die im 
Kolosseum kämpften. Das Römerprojekt hat uns sehr viel Spaß 
gemacht. Nun freuen wir uns schon sehr auf unseren Ausflug 
nach Carnuntum. Dort werden wir bestimmt noch mehr über das 
Leben der Römer erfahren.           Christina Weber, Greta Clauss 4a

Selbstverteidigungskurs
In einem dreistündigen Selbstverteidigungskurs lernten die 3. 
Klassen, wie sie ihren Körper und ihre Stimme bei Gefahren 
richtig einsetzen. 
Themen waren Vorbeugung und Respekt. Dabei war es wichtig, 
wie ich der Gefahr entgehen könnte und wie ich richtig reagie-
re, wenn ich in eine außergewöhnliche Situation gerate. Einige 
Gefahrensituationen wurden mit den Kindern durchgeübt. Auch 
der Umgang mit Angstsituationen war ein wichtiger Punkt beim 
Training. 
Den Kindern gefiel der Selbstverteidigungskurs sehr gut, weil sie 
viele neue Erfahrungen machen durften. 

Jasmin Braimeier und Jana Hager 3b
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Unser Copilotentraining
Zwei Tage war in unserer Schule ein Copilotentraining. 
Dabei wurde uns gezeigt, wie man sich richtig anschnallt und 
wie man sich im Auto verhält. Am Anfang bekamen wir ver-
schiedene Fragen gestellt, die wir mit dem lustigen Spiel 1, 2 
oder 3 beantworten mussten. 
Als Abschluss zogen wir unsere Jacken an und probierten uns 
selber richtig anzuschnallen. Die anderen Kinder, die in der 
Gruppe waren, durften kontrollieren.         Juliana Zohner 4b 

Tierprojekt der 2. Klassen
In den Wochen vor Ostern arbeiteten die Kinder der zwei-
ten Klassen am Projekt „Tiere“. Es gab folgende Themen: 
Waldtiere, Bauernhoftiere, Wassertiere, Dinosaurier und Vö-
gel. Wir haben die Themen selbst gewählt und es machte uns 
Spaß, alleine viele Entdeckungen zu machen und einmal ganz 
selbstständig arbeiten zu dürfen. 
Wir haben Plakate gestaltet, Modelle gebaut, Büchlein ent-
worfen, 3D Bilder gebastelt und Informationen über die je-
weiligen Tiere aufgeschrieben. Wir hatten auch interessante 
Vorträge, die von Eltern unserer beiden Klassen gehalten wur-
den. So kam auch ein Jäger zu uns in die Klassen und meine 
Mama brachte Casanova, unseren Main coon –Kater in die 
Schule.             Emil Wieser 2a

Voppi Zeitung 
Die Redakteure der Voppi Zeitung bedanken sich recht herz-
lich bei dem Filialleiter der Sparkasse Markt Piesting, Herrn 
Otto Pirringer, der es ermöglicht hat, dass auch unsere zweite 
Voppi-Zeitung in Farbe gedruckt wurde. Dadurch wird na-
türlich unsere Zeitung schöner und interessanter für unsere 
Leser. 

Homepage der VS
Wie bereits bekannt, hat die Volksschule Markt Piesting eine sehr umfangreiche Homepage, wo man alle aktuellen Infor-
mationen nachlesen kann. Nun eine Frage an alle Bewohner der Gemeinde. 
Wie viele Internetzugriffe gab es im Jahr 2010 auf die Homepage der Volksschule?    a) 578     b) 8.432     c)  14.961         
Eure Schätzung schickt bitte an die Volksschule Markt Piesting.      Die Auflösung findet ihr auf Seite 13 in der Chronik



Auch 2011 
öffneten sich 
wieder die 
Firmentüren 
speziell für 
Mädchen, die 
ihre berufli-
che Zukunft 
nicht erträu-
men, sondern 
konkret ken-
nen lernen 
wollen.

Die Mädchen unserer 4. Klassen wurden von der Firma Bäder-
welt in Berndorf eingeladen und konnten viel über die Firmen-
struktur und den Berufsalltag erfahren und neue Erkenntnisse 
für ihren eigenen beruflichen Werdegang gewinnen.

Auch heuer fand für die ers-
ten Klassen die „Kennenlern-
woche“ in Annaberg bei Ma-
riazell unter der Leitung von 
HOL Josef Rechberger statt 
(Bild links). Beim Klettern 
und Spielen amüsierten sich 
die Kids und es wurden erste 
Freundschaften geschlossen. 
Mit ausreichend Schnee und 
ohne Verletzungen wurde 
der Schikurs der zweiten 
Klassen unter der Leitung 
von HOL Adolf Michel Ende 
März in Rohrmoos absolviert 

(Bild rechts). Erstmalig haben heuer die dritten Klassen unter der Leitung 
von HOL Waltraud Horvath Sporttage in Annaberg bei Mariazell mit Rei-
ten, Tennis, Beachvolleyball und Adventure veranstaltet.  
Als krönenden Abschluss ihrer Schulzeit in der HS Markt Piesting ver-
brachten die vierten Klassen unter der Leitung von vHL Michael Lutz Mit-
te Mai eine Sommersportwoche in Abtenau. Bei Reiten, Tennis und Adven-
ture ließen die Abgänger ihre Hauptschulzeit so richtig ausklingen. 
Die dritten Klassen waren zu Besuch im Reitgut Miesenbach. neben Stall-
arbeiten und Pferdepflege wurde natürlich auch an der Lounge geritten.
Bei einem Quiz konnten die Kinder Reitstunden gewinnen - fabelhaft!
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 Unsere Hauptschule - zu Besuch im Parlament
Die Schülerinnen und Schüler der 4 a und 4 c be-
suchten im April, gut vorbereitet durch den Ge-
schichtsunterricht, das Parlament in Wien - und 
waren von der Realität überrascht. Die Größe der 
Säulenhalle, der historische Sitzungssaal und der 
Sitzungssaal des Bundesrates beeindruckte beson-
ders. Im Nationalratssitzungssaal konnten sie auch 
testen, wie das Gefühl ist, am Rednerpult zu stehen 
oder in den Reihen der Abgeordneten zu sitzen. 
Zum Abschluss hatten sie auch die Gelegenheit, mit 
Nationalrat Hans Rädler zu sprechen und sich über 
den Alltag im Hohen Haus zu informieren. „Ein 
Besuch, der uns lange in Erinnerung bleiben wird“, 
sagte eine Schülerin bei der Rückfahrt.

 Schulsport

 Girls-Day 2011



Im Rahmen des techni-
schen Werkunterrichtes 
bastelten die Schülerin-
nen und Schüler unter 
der Anleitung von Frau 
Diplompädag. HOL 
Liesbeth Pribyl nicht 
nur ihre persönlichen 
Osterhasen, sondern 
auch für die Ortsver-
schönerung neue Blu-
menkisten.

Der Internationale Raiffeisen-Jugendwettbe-
werb rief 2011 Kinder und Jugendliche auf, 
ihre Gedanken und Ideen zum Thema „Zu-
hause“ in Zeichnungen, Malarbeiten oder 
Collagen kreativ auszudrücken.
Einen 1. Platz konnte 
Martina Turkes aus der 4 c, 
einen Zweiten Cristina 
Bledea aus der 2 b und 
einen ausgezeichneten 
dritten Platz Markus 
Lukic aus der 1 b errin-
gen - wir gratulieren! 

  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                      Seite 23

               

                 Seite 22              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Wien-Woche: Besuch beim
Im April fuhr die 1. Leistungs-
gruppe Deutsch unter der Lei-
tung von Dipl. Päd. Adolf Michel 
nach Wien. Das ORF-Zentrum 
auf dem Küniglberg war erster 
Programmpunkt. Nach einem 
opulenten Mittagsmahl in einem 
amerikanischen Restaurant be-
gab sie die Gruppe ins Haus der 
Musik. Nach einem Besuch des 
Stephansdoms durften die Kin-
der eine halbe Stunde lang in der 

Kärntner Straße flanieren, ehe man sich wieder auf den Heimweg machte.
Um 19:00 kamen die Schüler müde, aber angefüllt mit aufregenden Erfahrungen 
wieder nach Hause. Und  alle waren sich einig: nächstes Jahr fahren wir wieder!

 9. Juni 2011: Feier 10 Jahre Hauptschule im neuen Haus
Jubiläums – CD der Hauptschule 
Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der Hauptschule Markt Pies-
ting wird an der Aufnahme und Produktion der CD „HS Piesting - 
Best Of The Decade“ (das Beste von 10 Jahren)  gearbeitet. Darauf 
sind Schüler von der 1. bis zur 4. Klasse zu hören: vom Hörspiel über 
instrumentale Stücke bis hin zum Rap und Sologesang ist alles ver-
treten. Auch ehemalige Schülerinnen werden ihre Stimmen auf dieser 
CD finden. 
Dieser Tonträger wird rechtzeitig zum Jubiliäum, das am 9. Juni 
2011 gefeiert wird, fertig und ist zum Preis von € 7.- erhältlich. 

 HS-Schnuppertage

HS-Direktor Werner Patzelt lud die drit-
ten Klassen der Sprengelvolksschulen 
zu einem Schnuppertag in seine Haupt-
schule. Bewegung im Turnsaal, eine 
Unterrichtsstunde in der SmartBoard 
Klasse und im Musiksaal standen auf 
ihrem Stundenplan.

 Jedem sein (Oster)Hase

      Jugendwettbewerb

 Aufklärung: Gefahren im Internet
Die erfolgreiche Zusammenarbeit der Hauptschule Markt Piesting und der 
Polizeiinspektion Wöllersdorf zum Them „Gefahren im Internet“ mit GI 
Wolfgang Wrba wird im kommenden Schuljahr fortgesetzt und auf die Schü-
ler/innen der 1. Klassen ausgedehnt!
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 Unsere Musikschule - Karl Schönthaler ist neuer Direktor
Mit Beschluss 
des Gemeinde-
rates vom 16.2. 
wurde der lang-
jährige operati-
ve Leiter unse-
rer Musikschule 
zu deren Direk-
tor bestimmt. 
„Ich habe mich 
um dieses Amt 
beworben, weil 

mir die Musikerziehung besonders 
am Herzen liegt. Unter der langjäh-
rigen Leitung durch Direktor Alfred 
Thurner wurde die Piestinger Mu-
sikschule zu einer über die Grenzen 
Niederösterreichs hinaus anerkannten 
Bildungsanstalt, dafür gebührt ihm 
große Anerkennung und Dank.
Als sein langjähriger Stellvertreter ist 
es mir ein besonderes Anliegen, die 
Arbeit für eine weitere erfolgreiche 
Tätigkeit im Interesse der Musikerzie-

hung und der Jugend unserer Region 
fortzuführen. Unsere Musikschule ist 
eine professionelle Institution, die ich 
mit einem hervorragendem Lehrer-
team weiterführen möchte. Im Vorder-
grund steht bei mir immer der herz-
liche Umgang mit Schülern, Eltern 
und Lehrern, ich habe stets ein offenes 
Ohr für sämtliche Probleme“, erzählt 
der neue Direktor Karl Schönthaler.
Einen Schwerpunkt hat der neue Di-
rektor bereits gesetzt, die musikalische 
Früherziehung, die weiter intensiviert 
werden soll. Darüber hinaus will Di-
rektor Schönthaler die Zusammenar-
beit mit den regionalen Kulturträgern, 
den Gemeinden und der Bevölkerung 
verstärken.
„Musikerziehung ist eine sinnvolle 
und fördernde Freizeitaktivität für die 
Jugend, der ich gerne die Freude am 
Musizieren zeigen möchte und die die-
se Freude auch in der Öffentlichkeit 
zeigen wird“ ergänzt Dir. Schönthaler.

 Ein Musikschwerpunkt im Kindergarten Dreistetten

Mit dem Gruselmusical „Geisterstun-
de auf Schloss Eulenstein“, das unter 
der musikalischen Leitung von Mag. 
Dagmar Martinek von den Kindern 
der Musikschule einstudiert wurde, 
werden die begonnenen Bildungswe-
ge konsequent weitergeführt. 
Zu dem nächsten Konzert, dem Mu-
sikschulfest am 27.05. im Hof der Mu-
sikschule möchten wir Sie herzlichst 
einladen. Beginn ist um 17.00 Uhr.
Die Schülerinen und Schüler freuen 
sich darauf, ihr Können zu zeigen!

Barbara Sauerwein lud zu ihren Kindern des Kindergartens Dreistetten musikali-
sche Gäste ein: Als erster Gast musizierte Peter Kratzig mit den Kindern auf vielen 
Instrumenten, dann führte DI Bert Klauninger einen Synthesizer vor. Schließlich 
erklärte Pfarrer Peter Meidinger die Kirchenorgel in der Dreistettener Kirche - die 
Kinder waren begeistert!

Der Elternabend im März, bei dem 
Hans Holdhaus ein  Referat zum 
Thema:“Bewegung im Kindesalter - 
Schlüssel für Gesundheit und Lebens-
qualität“ hielt, war sehr erfolgreich.
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 Unsere Feuerwehren Markt Piesting-Dreistetten
Gemeinsame Florianifeier!
Am Sonntag, dem 15. Mai fand die erste gemeinsa-
me Florianifeier der Feuerwehren Markt Piesting und 
Dreistetten, in Dreistetten statt. Trotz des schlechten 
Wetters marschierten über 80 Feuerwehrmitglieder 
mit Musik zur Pfarrkirche Dreistetten, wo um 8.45 
Uhr die Florianimesse gefeiert wurde. Im Anschluss 
fand im Pfarrhof ein kleiner Festakt mit Angelobun-
gen und Beförderungen statt. Danach wurde das neue 
Logistikfahrzeug des NÖ Landesfeuerwehrverban-
des vorgestellt. Damit wurde ein deutliches Zeichen 
der gemeinschaftlichen Zusammenarbeit der beiden 
Feuerwehren für die Sicherheit der Bevölkerung von 
Markt Piesting-Dreistetten gesetzt. 

Logistikfahrzeug UNIMOG 5000 des NÖ Landesfeuerwehrverbandes
Am 23. März wurden im Herstellerwerk in Kaltenbach (Tirol) 3 neue Logistik-
fahrzeuge des NÖ Landesfeuerwehrverbandes an die Stationierungsfeuerwehren 
übergeben. Für den Bezirk Wiener Neustadt wird der UNIMOG 5000 in Markt 
Piesting stationiert. Das Einsatzfahrzeug findet im Katastropheneinsatz Verwen-

dung und ist mit Ladekran samt Zube-
hör, Seilwinde, Kettensäge usw. ausge-
stattet. Das Einsatzgebiet umfasst neben 
den angrenzenden Bezirken Baden und 
Neunkirchen auch ganz Niederöster-
reich. Derzeit erfolgt die Ausbildung für 
die Mitglieder der Feuerwehren Markt 
Piesting und Dreistetten. Dazu fand 
kürzlich ein Kranführerlehrgang statt, 
an welchem 20 Feuerwehrmitglieder 
teilnahmen. Natürlich steht das Fahr-
zeug auch für örtliche Einsätze zur Ver-
fügung und bestand seine „Feuertaufe“ 
bereits bei einem Sturmeinsatz in Dreis-
tetten.

Weitere Informationen und aktuelle Berichte finden Sie im Internet unter: www.ff-dreistetten.at
und auf der neu gestalteten Homepage der FF Markt Piesting unter www.feuerwehr-markt-piesting.at

Unsere Feuerwehren -
Notruf 122 .....sie helfen!
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 Waidmannsheil - Die Piestinger Jäger zum Frühlingsbeginn

Der Frühling ist wieder ins Land gezogen und die Tiere des 
Waldes und der Felder haben mit dem Balz- und Brutge-
schehen begonnen. Die Vogelweibchen hocken sich nahezu 
regungslos auf die gelegten Eier und halten diese mit ihrem 
dichten Federkleid warm. Wenn die Vogelpaare bei ihrem 
Brutgeschäft gestört werden, verlassen sie das Nest und es 
kommt zum unweigerlichen Auskühlen der Eier und in wei-
terer Folge zum Ausfall des Geleges.
Daher an dieser Stelle mein Appell an alle, die ihre Freizeit 
in der freien Natur verbringen: Bitte bleiben sie auf Feld- 
und Waldwegen und leinen sie bitte ihre Hunde an! 
Dies führt mich zum nächsten Tema: Ich konnte im abgelau-
fenen Kalenderjahr mit einigen Hundebesitzern konstrukti-
ve Gespräche führen. Bei all jenen möchte ich mich bedan-
ken, die sich die Zeit nahmen und mit mir über dieses sehr 
emotionelle Thema diskutierten. Danke auch an alle,  die ih-
ren vierbeinigen Hundefreund an der Leine in die Natur hi-
nausführen. Ich hebe diese Gespräche deshalb hervor, weil 
sie zum gegenseitigen Verständnis beigetragen haben. So 
ging aus den Diskussionen hervor, dass viele Hundebesitzer 
gar nicht wussten, dass sie gesetzlich verpflichtet sind, ihrer 
Aufsichtspflicht ihres vierbeinigen Lieblings nachzukom-
men! Daher informiere ich gerne an dieser Stelle all jene 
Hundebesitzer, die es bis jetzt noch nicht wussten: Hunde-
halter, die ihre Verwahrungs- und Aufsichtspflicht gegen-
über ihren Tieren in einer solchen Art vernachlässigen, dass 
die Hunde im Jagdgebiet wildern bzw. umherstreunen, ma-
chen sich gemäß § 135 Abs. 1 Z 6b des NÖ Jagdgesetzes mit 
strafbar und können wegen dieser Verwaltungsübertretung 
bis zu 7.000 Euro bestraft werden. (Zit.: NÖ Jagdgesetz) 
Weiters sind Jagdschutzorgane usw. laut § 64 NÖ Jagdge-
setz verpflichtet, Hunde, die sich erkennbar der Einwirkung 
ihres Halters entzogen haben und außerhalb ihrer Rufweite 
im Jagdgebiet abseits öffentlicher Anlagen umherstreifen, 
zu töten. 

Als Konsequenz diverser Vorfälle mit gerissenen Rehen 
und vermeidbaren Störfällen im abgelaufenen  Jahr, wer-
den in den nächsten Wochen Hinweistafeln an Wald- und 
Feldwegen montiert. Diese Tafeln wurden aus Mitteln der 
Jägerschaft angekauft. Sie dienen zur Information und sol-
len dazu beitragen, dass Konflikte in Zukunft vermieden 
werden. 
Der Natur- und Tierschutz darf nicht bei der eigenen Haus-
türe enden! Jeder einzelne kann dazu beitragen, dass wir 
unsere wunderschöne Heimat mit ihren einzigartigen Wäl-
dern und Wiesen, mit ihrer artenreichen Fauna erhalten und 
pflegen. Diese Informationen dienen nicht nur, vermeidbare 
Konflikte erst gar nicht entstehen zu lassen sondern auch 
dafür aktiv mitzuhelfen, dass sich Wildtiere auf den immer 
kleiner werdenden Lebensräumen wohl fühlen und schluss-
endlich existieren können.
Erfahrungsgemäß findet man im Frühjahr häufiger totes 
Wild, das aus unterschiedlichen Gründen verendet ist. Bit-
te melden sie jedes aufgefundene tote oder verletzte Tier, 
damit der zuständige Jäger der Todesursache bzw. der Ein-
wirkung auf den Grund gehen kann, um nötigenfalls rasch 
auf die jeweilige Situation reagieren zu können. (Stichwort: 
übertragbare Krankheiten, Infektionen, usw.) Melden sie 
bitte den Fundort im Gemeindeamt, in den nächsten Poli-
zeiinspektionen oder direkt beim Jäger. Sollten sie im Stra-
ßenverkehr  an der Kollision mit einem Wildtier beteiligt 
sein, so melden sie ebenfalls bitte, dass es einen Wildunfall 
gegeben hat, damit man das verunglückte Tier rasch bergen 
beziehungsweise von unnötigen Qualen erlösen kann. Bitte 
nehmen sie kein Wildtier mit nach Hause! Dies ist nicht nur 
gefährlich sondern auch verboten!
Ich hoffe, dass in diesem Beitrag wieder etwas Interessantes 
für sie dabei war und verbleibe mit freundlichen Grüßen
      Ihr Waidmann



  
             einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011                      Seite 27

               

                 Seite 26              einblicke Markt Piesting - Dreistetten - Mai/Juni 2011

 Der Silvesterlauf  2010
Den 20. Piestinger Silvesterlauf ließen sich 61 Starter bei eisigen Temperaturen zum Jahresende nicht entgehen.
Zum Aufwärmen bei unserer traditionellen Piestinger Laufveranstaltung gab es, wie immer von meinen braven Helfern, im 
Rathaus Tee, Punsch und Sekt für die Sportler und die zahlreichen Zuseher.
Bei teilweise eisiger Straße und minus 6 Grad gab es wie im vorigen Jahr Siege der Familie Wallner. Bei den Männern siegte 
Lokalmatador Wolfgang und bei den Frauen die Tochter Natascha. Aber auch der Piestinger Bürgermeister Roland Braimeier 
ließ es sich nicht nehmen, das Jahr - mit einer ausgezeichneten Zeit von 14:52 - sportlich zu beenden. Bei der anschließenden 
Siegerehrung würdigte er die Leistung der Läufer und Nordic Walker, aber auch die gute organisatorische Durchführung der 
Veranstaltung. 
„Der schnellste Teilnehmer benötigte für die 3 km 09:40, die langsamste Nordic Walkerin war 34:10 unterwegs.
Zur Siegerehrung gab es für die Kinder den traditionellen  Faschingskrapfen und für die Läufer und Läuferinnen Sekt und 
Bier, gesponsert von der Brauerei Piesting.  Der Reingewinn diente heuer dem Ankauf von pädagogischen Geräten für die 
Piestinger Volksschule. Zum Abschluss wurde noch mit einem Gläschen Sekt auf das neue Jahr angestoßen“. berichtete Or-
ganisator  Gerd Beck.
Bei den Kindern (Distanz 400 Meter) siegte  Marc Kühmayer (2005) in 2:22. In die Siegerlisten trugen sich weiters ein:

Männer - 3 kM
Wolfgang Wallner  09:40
Martin Wallner      10:04
Alexander Bader    10:19
Markus Plohn        10:50

Frauen - 3 kM
Natascha Wallner      12:45
Barbara  Kemetner-
Schneidhofer             14:45
Monika Schwanzer   15:06

Jugend - 3 kM
Anna Swoboda (1998)             14:49
Katharina Pototschnig (1997) 15:24
Alexander Pototschnig (1998)15:47
Nik Pototschnig (1998)            15:50

Schüler - 3 kM
Manuel Petschinger (2002) 15:09
Tim Schiefer (2000)            15:19
Fabian Herrmann (2001)      16:33
Florian Kampichler (2002)  16:52

Nordic Walking - 3 kM
Gerhard Pinzger     23:15
Richard Matula      23:15
Horst Beck             23:15
Edmund Helpferer 23:15
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 Mit Mario Stoiber beim KIDS CUP FINALE in der Flachau.
Harry Stoiber berichtet vom NÖM-Milch Kids Cup Finale vom 
31.3. bis 3.4.2011:
Anreise am Donnerstag in der Flachau, Begrüßung durch Mag. 
Gert Ehn, Überraschungsgast war ÖSV Cheftrainer Mathias Ber-
told, der unsere Fragen beantwortete.
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr Skitraining bei Nieselregen mit div. 
ÖSV Trainern , die Gruppe mit Mario war mit Tiroler Landestrai-
ner Mario Weiß unterwegs. Am Nachmittag führten die Kinder 
„praktisch- koordinative Einheiten und sportmotorische Tests“ 
durch, die durch die Uni Innsbruck ausgewertet werden! 
Samstag 08:30 bis 12:30 Uhr Skitraining bei wunderschönem 
Wetter! 
Am Nachmittag hörten wir einen Vortrag von Mag. Gerd Ehn und 
Mag. Esmiralda Mildner zum Thema „Gedanken zu Training und 
Skitechnik“, danach Team - und Startnummernauslosung. Marios 
Gruppe wurde von Michaela Kirchgasser (Bild) betreut. Toll fan-

den es die jungen Athleten/innen, dass sie mit vielen großen Schiläufern hautnah Kontakt haben  konnten.
Rennstart war dann am Sonntag um 10:00 Uhr, bei super Pistenverhältnissen und + 10 °C um 09:00 Uhr!
Von zwei Wertungsdurchgängen wurden die Zeiten der zwei schnellsten Burschen und Mädchen addiert.  Die Gesamtzeit von  
3;52,14 ergab letztendlich für unsere Gruppe den 7. Gesamtrang, wobei Mario Stoiber im ersten Lauf die Bestzeit markierte.

Bürgermeisterempfang für die Sieger 
der Piestinger Ortsschimeisterschaften
2011
Am 29.1.2011 veranstaltete der Schi- und 
Wanderverein Markt Piesting/Dreistetten 
die schon traditionellen Ortsschimeister-
schaften. Bei „Kaiserwetter“ wurde im 
Naturschneeparadies auf dem Unterberg 
um die Ortsmeistertitel gekämpft: 
Bei den Damen siegte Jennifer Stoiber 
und bei den Herren konnte sich Martin 
Meissner durchsetzen.
Bürgermeister Braimeier lud die beiden 
Meister und ihre Eltern in sein Büro und 
gratulierte mit Geschenkkörben. „ Jenni-
fer Stoiber und Martin Meissner stehen 
für viele sportbegeisterte junge und rei-
fere Semester in unserer Gemeinde, die 
gerne Sport betreiben und die Möglich-
keiten dazu auch nutzen. Ein Dankeschön 
auch an den Organisator, Schmankerlwirt 
Hans Neusiedler und die Eltern, die den 
Jugendlichen die Möglichkeiten dazu 
bieten und sie unterstützen“, meinte Bür-
germeister Braimeier bei der kleinen Fei-
er im Rathaus.

 Piestinger 
 Schimeister 2011   
 geehrt
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 Kinder und Jugendturnier des SC Brauerei Piesting
Vom 11. bis 13 Juni 2011 wird das Piestinger SCP Waldstadion zum Schauplatz eines der größten  
Jugendturniere im Piestingtal: Am Pfingstwochende veranstaltet der SC Brauerei Piesting (SCP) den 
2. SCP-Jugendcup.
Der SCP Jugend Cup wurde 2010 ins Leben gerufen und wurde sogleich ein voller Erfolg. Das erste Jahr 
war vor allem für die kleinsten im Nachwuchsfußball gedacht, auf Grund der tollen Organisation durch 
Nachwuchstrainer, Jugendleitung und helfende Hände der Eltern wurde jedoch sogleich der Ruf nach einer 
Wiederholung und Erweiterung laut.

Diesem Ruf hat der SCP natürlich gerne Folge geleistet und so wurden für den 2. SCP Piesting Cup die Altersklassen er-
weitert und der Zeitrahmen aufgestockt. Die gesamte Jugendleitung des SCP, sowie Eltern und Sponsoren sind aktiv hinter 
den Kulissen tätig um den 2. SCP Piesting Cup ein fußballerisches Ereignis für die Kinder im Nachwuchs werden zu lassen.
An den 3 Tagen des Pfingstwochendes werden ca. 50 Mannschaften mit über 600 Kindern und Jugendlichen im Alter von 

6-16 Jahren aus vielen Regionen Österreichs und dem Ausland an die-
sem Turnier, das im SCP Waldstadion stattfindet, teilnehmen. Unser 
Nachwuchs stellt sich in allen Altersklassen dem Vergleich mit ande-
ren gleichaltrigen fußballbegeisterten Kids. Am 12.06 findet außerdem 
ein Legendenmatch statt, bei dem die ehemaligen Meistermannschaf-
ten des SCP gegeneinander antreten.
Während der 3 Turniertage können die Fans und Besucher natürlich 
auch gewinnen, zum einen durch ausgezeichnete Verpflegung und bei 
Jahrgangs-Tombolas und zur großen Abendveranstaltung am 12.06, 
bei der wir 65 Jahre SC Brauerei Piesting feiern.
Der SC Brauerei Piesting und alle Nachwuchsspieler werden in den 
nächsten Tagen persönlich zum Besuch dieser einmaligen Veranstal-
tung einladen. Es würde uns sehr freuen, viele Fans und Sportbegeis-
terte mit dieser Veranstaltung anzusprechen und am Pfingstwochende 
am Platz begrüßen zu dürfen, um die Kids zu unterstützen und anzu-
feuern.

Wir bedanken uns im Namen unserer  fußballbegeisterten Kin-
der und Jugendlichen und hoffen auf Ihre Unterstützung. 

 Unser Turnverein
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 Gutscheine der Piestinger Wirtschaft  sind wieder aktuell
Der Obmann der Piestinger Wirtschaft, Vizebürgermeister Andreas Grabner, hat 
mit den Direktoren beider Piestinger Banken, Werner Spinka (Raiba Piestingtal) 
und Otto Pirringer (Wr. Neustädter Sparkasse) vereinbart, dass die Piestinger Wirt-
schaftsgutscheine wieder unbefristete Gültigkeit haben und daher als Zahlungs-
mittel verwendet werden können.
Eine ausgezeichnete Geschenksidee, die genutzt werden sollte!

MUSTER

 Aktion NAH - SICHER 2011
„Wir alle wissen, wie wichtig die Nahversorger für das Leben 
und die Lebensqualität in unserem Land und natürlich auch 
in unserem Heimatort sind: Sie sind es, die uns tagtäglich mit 
allem Notwendigen versorgen. Deshalb schließt sich die Ge-
meindevertretung auch der Aktion des Landes NÖ an“, meint 
Bürgermeister Roland Braimeier. Gemeinsam mit Vertretern 
des Gemeindevorstandes wurden im Frühjahr einige Firmen 
besucht und Werbematerialien verteilt. Wenn wir immer kla-
gen, dass die Ortskerne verwaisen, dann muss uns klar sein, 
dass nur wir alle gegensteuern können. Frei nach dem Slogan:   
GEH NICHT FORT - KAUF IM ORT!

 Radsport Bei der Bike-Trans-Alp 2010 schlug sich das Team Martin Hönigsberger und 
Ing. Martin Körrer ausgezeichnet, sie wurden in der „Masters-Kategorie“ her-
vorragende 59.
Vom 1. - 4. Juni 2011 fand die 5. Auflage der Craft Bike Trans Germany pow-
ered by NISSAN statt. Das kleine Jubiläum des größten deutschen Mountain-
bike-Etappenrennens lockte neben zahlreichen internationalen Profis auch 
hunderte Amateure. Mit Martin Hönigsberger  nahm ein Piestinger an der als 
„Tour de France für Mountainbiker“ titulierten Veranstaltung teil, die über 
rund 300 Kilometer und 10.000 Höhenmeter entlang der deutsch-österreichi-
schen Grenze verläuft. Angesichts der zu erwartenden Herausforderung bleibt 
der 42-jährige Bauleiter bei der persönlichen Zielsetzung bescheiden: im ers-
ten Drittel der Masterswertung zu landen.
Dazu wünschte die Gemeindevertretung unserem „Höni“ viel Erfolg und 
drückte ihm die Daumen! Über den Wettbewerb berichten wir in der nächsten 
Ausgabe.  Aktuelle Informationen zum Abschneiden von Martin Hönigsber-
ger gibt es auf www.bike-transgermany.de.



 Radlfahren wieder modern - mit unserer Aktion
Markt Piesting-Dreistetten bietet ab 
sofort eine Neuigkeit für Radfahrer: 
Unsere Gemeinde beteiligt sich an 
der Aktion „nextbike“ des Landes 
Niederösterreich. 
Im Ortsgebiet  wurden zwei Rad-
ständer aufgestellt, die mit je vier 
Leihrädern ausgestattet sind. Eine 
Station befindet sich beim Waldbad 
und eine zweite am Bahnhofsgelän-
de. (Betreiber ÖBB). 
Die Fahrräder können gegen eine 
geringe Gebühr (1 Stunde kostet 
1 € und 24 Stunden nur 5 €) entlehnt 
und an einer beliebigen anderen 
nextbike-Stelle zurückgegeben wer-
den. Neben den beiden Piestinger 
Stationen gibt es je eine in Pernitz 
und in Gutenstein. 
Eine günstige Gelegenheit, beispiels-
weise mit der Bahn nach Gutenstein 
und auf unserem schönen Radweg 
mit einem nextbike-Leihrad nach 
Piesting zu fahren.

Und so funktioniert das neue Sys-
tem:
1. Registrierung
Für die Benutzung der nextbikes ist 
eine einmalige Registrierung erfor-
derlich:
per Hotline 02742 22 9901
oder online unter www.leihradl.at

 2. Leihradl ausborgen 
Hotline 02742 22 99 01 anrufen und 
die Nummer des gewünschten Ra-
des eingeben,
Sie erhalten einen Zahlencode
Mit diesem Code das Schloss öffnen 
und losradln

 3. Leihradl zurückgeben
Rad an beliebigem LEIHRADL - 
nextbike Standort zurückbringen
Rad absperren und Hotline erneut 
anrufen,
Standort bekanntgeben und abmel-
den 

Absperren bei Fahrtunterbrechung
Selbstverständlich können Sie das 
Leihrad auch jederzeit vorüberge-
hend absperren. Der Zahlencode ist 
Ihr Schlüssel und steht Ihnen wäh-
rend der gesamten Ausleihdauer zur 
Verfügung. 
Das nextbike-Schloss ist wie ein her-
kömmliches Zahlenkombinations-
schloss zu gebrauchen, das sich mit 
dem mitgeteilten Code immer wie-
der öffnen und schließen lässt.
Weitere Details erfahren Sie unter 
der angegebenen Web-Adresse.
Nextbike ist eine gute Möglichkeit, 
eine Radtour mit Besuchern zu un-
ternehmen, die sich den Radtrans-
port damit ersparen können.
Tipp: Wer eine ÖBB VORTEILS-
card besitzt, radelt in der ersten 
Stunde kostenlos und mit einer 
Niederösterreich-CARD können Sie 
LEIHRADL einen Tag lang gratis 
ausprobieren!

KilometerRADLn 
von 26. April bis 30. September
Der neue RADLand-Wettbewerb macht Lust 
auf‘s Radfahren im Alltag! Mitmachen und 
Gewinnen!
Sammeln Sie RADLkilometer!
... auf dem Weg zur Arbeit
... in die Schule
... zum Einkaufen
... in der Freizeit
... in Ihrem Alltag
... in der Gemeinde und für die Gemeinde
RADLkilometer online oder im Sammelpass 
eintragen und eines von sechs hochwertigen 
Brompton Falträdern gewinnen!
Anmeldungen und Informationen unter
www.kilometerradeln.at
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